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Medienmitteilung

Datum 
17.2.2014

A13 Sicherheitsstollen Tunnel Viamala:

Ausschreibung für Baustart im 2014 läuft
Nachdem der Bund im Herbst 2013 im Rahmen des nationalen Projektes für mehr Sicherheit in den Tunnels und auf dem schweizerischen Nationalstrassennetz die Plangenehmigung für den Bau eines Sicherheitsstollens im Viamala-Tunnel erteilt hat, ist nun die Ausschreibung für das Bauvorhaben auf www.simap.ch erfolgt. Start der Arbeiten ist im Herbst 2014. Die Bauzeit dauert 3 Jahre. 

Das Projekt kommt noch in diesem Jahr in die Realisierungsphase: Ab Herbst startet das ASTRA mit dem Bau des ersten Sicherheitsstollens entlang der A13. Parallel zur Tunnelachse verlaufend wird im Abstand von 20 Metern zum bestehenden Tunnel ein Fluchtstollen mit Ausgängen am Nord- und Südportal angelegt. Damit werden die Fluchtwege im 742 Meter langen Tunnel auf maximal 250 Meter verkürzt. Ausserdem herrscht im Sicherheitsstollen selbst ein permanenter Überdruck, so dass im Brandfall weder Rauch noch schädliche Gase in den Stollen eindringen können.

Die für den Bau des Sicherheitsstollens anfallenden Kosten von insgesamt CHF 25 Mio. zirka werden vollumfänglich vom Bund getragen. Koordiniert werden die Bauarbeiten am Sicherheitsstollen vom Bundesamt für Strassen ASTRA.
Insgesamt ist mit rund 3 Jahren Bauzeit zu rechnen, die Inbetriebnahme des Stollens ist per Ende 2017 vorgesehen.

Während der Bauausführung wird die bestehende Verkehrsführung grundsätzlich beibehalten. Im Rahmen der  3-jährigen Bauzeit wird es vereinzelt zu Nachtsperrungen kommen (insgesamt rund 50 Nächte).

Kontakt/Rückfragen: Eugenio Sapia, Information und Kommunikation, Bundesamt für Strassen ASTRA, Infastrukturfiliale Bellinzona, Tel. 091 820 68 17. 

Das Bundesamt für Strassen ASTRA ist dem Eidgenössischen Departement für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation UVEK unterstellt und sorgt seit 1998 dafür, dass das Nationalstrassen- und Hauptstrassennetz der Schweiz funktioniert. Seit 2008 ist das ASTRA zudem Bauherr und Betreiber der Nationalstrassen. Partner des ASTRA von kantonaler Seite sind: die Baudirektionen (für neue Strecken), die kantonal gebildeten Gebietseinheiten (für betrieblichen Unterhalt), die Kantonspolizeien (für verkehrspolizeiliche Belange). Informationen: www.astra.admin.ch, www.autobahnschweiz.ch. 
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